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Von der Bernauerin
In den alten Chroniken in manchen kirchlichen Stift

ungen in Werken der bildenden Kunst im Volksliede Mid
aui der deutschen Bühne ist das Andenken der unglücklichen

Bernauerin verewigt die ihren Liebeibund mit dcm
Bayernherzog Albrecht III auf schaudervolle Weise hatte
büßen müssen Wie es aber oftmals geht erscheint uns
das Schicksal der schönen Augsburger Bürgerstochier fast
noch rührender im einfachen Gewände der geschichtlichen
Wahrheit als mit den Zuthaten der Sage und Dicht
ung Siegmund Ricgler hat nun im dritten Bande seiner
großen Geschichte Bayerns Gotha Penhes auf
Grund sorgfältiger Quellenforschungen und der Beiträge
anderer Gelehrten das Bild der Agnes Bernauer in
seinen echten Zügen wieder hergestellt so daß wir nur
ihm zu folgen brauchen um ihre eigene Erscheinung sowie
diejenige ihrer Umgebung und Zeit vor uns ausleben zu
lassen

Herzog Albrecht hatte es leicht verwunden als im
Jahre 1428 seine Verlobung mit Elisabeth der Tochter
des Grafen Eberhard des Milden von Württemberg in
die Brüche ging Diese verschmähte den Wittelsbacher
ließ sich heimlich mit einem Grafen Werdenberg Sargans
trauen u d ihren Vormündern blieb nichts übrig als em
Strafgeld von zehntausend Gulden nach München zu
zahlen Wie heimliche Ehen damals zu den sehr gewöhn
lichen Dingen gehörten so glaubt wohl auch Al recht
nichts Ungewöhnliches zu wagen als er sich nach dem
Scheitern jener aus StaalSgründen geplanten Verbindung
mit Agnes Bernauer der Tochter eines Baders bezieh
ungsweise Badbesitzers in Augsburg heimlich trauen
ließ Hat doch auch noch kaum dreißig Jahre
später ein anderer Wittelsbacher Friedrich der Sieg
reiche von der Pfalz eine Augsburgerin aus nied
rigsten Stande Klara Tödtin zu seiner Gemahlin
erhoben Eii e uneheliche Vervinvung sammre e
bayrische Herzoge j ncr guten alten Zeit lebten in
solchen und hatten uneheliche Sprößlinge wies offen
bar die Tugend oder der Stolz der Bernauerin zurück
oder muthete ihr der von leidenschaftlicher Liebe glühende
herzogliche Werber gar nicht zu Wahrscheinlich hatte sie
Albrecht im Fasching 1428 kennen gelernt da er zu
Augsburg an einem Tourniere theilnahm

Die von allen Zeitgenossen gerühmte wunderbare Schön
heit erklärt des Herzogs heftige Liebe Ihre beiden
Hauptreize scheinen in ihrem langen goldenen Haar und
der Zartheit ihrer Hautfarbe bestanden zu haben jenes
trinkjelige Zeitalter wußte zu loben wenn sie rothen
Wein trinke sehe man denselben in ihrer Kehle hinab
fließen Im Gegensatze zu den meisten andern Forschern
bejaht Riezler die Frage ob sich Albrecht mit Agnes
kirchlich habe trauen lassen Eine nicht kirchlich einge
segnete Ehe hätte weder seinem ehrgeizigen Vater Herzog
Ernst noch seinen biedern Münchner Untherthanen Furcht
vor der entsetzlichen Möglichkeit einflößen müssen daß die
Nachfolge in Bayern München da seit dem Bestand eines
römischen Reichs noch nie ein Fürst an der Seite einer
nicht ritterbürtigen Gemahlin regiert den Jngolstädter
oder Landshuter Vettern zufalle Uebrigens erscheint
auch Agnes auf idr m Grabstein in fürstlicher Tracht
abgebildet ist auf Urkunden wie Münchner Stadtrech
nungen als Fürstin genannt und Albrecht der meistens
zu Straubing mit ihr Hof hielt prahlte sozusagen
noch mit seiner schönen Frau indem er in feinem Sie
gel neben dem üblichen Heimklemode der Wittels
hacher ine heraldisch Sonderbarkeit führte den
Rumpf eines nackten Weibes das in beiden Han
den lange Ketten hält Zeichen der Liebe welche
den Träger des Wippens fesselten Auch scheint
Agnes selbst sich keineswegs demüthiger Zurückhaltung be
flissen zu haben obgleich wohl nur der Groll über die
Emporkömmlings überhaupt zutage tritt wenn ihre
Schwägerin Pfalzgrästn Beatrix zu München 1434 ihre
sp tze Zunge an Frau Nesen der hoch und großfeisten
aufgeblasenen Bernauerin übte

Ernstere Gründe zum Unwillen glaubte wie wir wissen
Albrechts Vater zu haben Umsonst war er in den Sohn
gedrungen Agnes wieder zu entlassen und sich standes
gemäß zu verheirathen Da geschah das Unerhörte daß
Albrecht auf einem von der bayerischen Ritterschaft zu
Regensburg veranstalteten Turnier am 23 November 1434
wegen seiner Verbindung mit Agnes von dm Turnier
schranken zurückgewiesen und in schimpflicher Weise ge
straft d h mit dem Kolben geschlagen wurde Um jene
Zeit auch waren in München Versuche aufgedeckt worden
unter der jüngeren Bürgerschaft für Agnes als künftige
Landesfürstin Anhänger zu werben Herzog Ernst ob
gleich überhaupt kein Unmensch und auch seinem Sohn
Albrecht den er seinerzeit bei Alling mit eigener Lebens
gefahr aus den Feinden herausgehauen väterlich zugethan
beschloß rücksichtslos zu handeln und fand hierzu Bundes
genossen an seinem Landshuter Vetter Herzog Heinrich
der sich mit ihm gegen den Jngolstädter verbunden hatte
und an dcm Münchener Bürgermeister Ligsalz die zu
jUlheim übereinkamen die Bernauerin aus dem Wege zu
rä inen während Alkrecht einer Einladung zur Jagd nach
L dshut gefolgt sem werde Ob Herzog Ernst dem Mord

u Gerichtsverfahren vorausgehen ließ bleibt zweifelhaft
cr hat sich wenigstens später nie auf ein solches berufen

Ueber den Vollzug des gräßlichen Mordes wollen wir
den bayerischen Geschichtschreiber selbst sprechen lassen Am
12 Oktober 1435 stieß der Henker Herzog Albrechts Gattin
von der Straubinger Brücke in die Donau hinab so wie
nach der Niederwerfung des Lütticher Aufstandes Johann

r v Buysrn Straubing die Fraucn und Kleriker unter
stimn politischen Gegnern von der Maasbrücke aus hatie
ertränken lassen mit gebundenen Händen und Füßen nicht
in einen Sack gehüllt Durch die Art des Vollzuges ward
der schlimme Justizmord noch gräßlicher Die Bande
welche die Unglückliche fesselten waren nicht fest genug
Es gelang ihr das eine Bein freizumachen mit der Kraft
der Verzweiflung das Uier zu erreichen und dort einige
Zeit sich festzuhalten Mit Entsetzen vernahmen die Um
stehenden ihren Angstruf aus heiserer Kehle Helft Helft

bis der Henker herzueilte und mit einer sich in ihre
langen goldenen Flechten verwickelnden Stange sie in die
Fluchen zurückstieß Noch heute zcigt man in der Altstadt
am rechten Ufer die Stelle wo der Leichnam angeschwemmt
wurde An dem dort stehenden Greindl schen Hause war
eine kleine weibliche Figur aus rothem Tone angebracht
jetzt in der historischen Sammlung der Stadt Straubing
die dem Ende des 15 oder dem Ansang des 16 Jahr
hunderts anzugehören scheint und von jeher als Agnesens
Bild betrachtet wurde

Während aber die biederen Münchener mit öffentlichen
Kundgebungen über das Gelingen der scheußlichen That
nicht zurückhielten cilte Albrecht rachcdurstig zu seinen
Jngolstädter Vettern den Feinden seines Vaters ließ die
Abgesandten des Letzteren und der Stadt München nicht vor
entbot seine Bürger von Pfaffenhosen und Geisenfeld zu sich
und bedrohte zunächst den Landshuter Herzog mit Krieg
In dieser Noth wandte sich Herzog Ernst an den Kaiser um
seine Vermittlung Er beklagte sich daß die Jngolstädter
Herzoge seinen Sohn ganz in den Händen hätten und
suchte die blutige Straubinger That zu rechtfertig L ider
beschränkte er sich hierbei nicht auf das unbefangene Em
geständniß des wahren Beweggrundes sondern er sprach
auch den ganz grundlosen Verdacht aus Agnes hätte
ihren schon von Geburt kränkelnden Neffen mit G st nach
dem Leben gestellt Ob nun der Kaiser wirklich die
Vermittlerrolle übernahm ist nicht mit Sicherheit festzu
stellen gewiß aber ist Albrechts Rachekrieg gegen seinen
Vater nur Erfindung der Sage und Dichtung Albrecht
befeindete vielmehr blos den Herzog von Landshut traf
mit seinem Vater bereits zwei Monate nach der That in
versöhnlicher Gesinnung zu München zusammen und ver
söhnte sich vollends mit demselben im Ansang nächsten
Jahres als dieser bedenklich erkränkte Und während er
in kirchlichen Stiftungen für das Seelenheil der Gemor
deten Trost suchte bemühte sich dcr Vater durch gleiche
Handlungen das Vertrauen des Sohnes wieder zu ge
winnen In dcr Klosterkirche der Karmeliter zu Strau
bing wo Agnes einen Altar gestiftet und wo sie in der
Nikolauskapelle ihre Grobstätte gefunden hatte stiftete
Albrecht eine ewige Messe und Almosen Sein Vater
baute aus dem Kirchhofe zu St Peter in Straubing
eine Kapelle welche mit einem Grabsteine geschmückt ist
der das schöne lebensgroße Bildniß der Bernauerin im
fürstlichen Gewände trägt

Die Münchner aber wurden von ihrer furchtbaren
Angst sie möchten inst unter Jngolstädtische oder Lands
hutische Hoheit kommen sür immer besreit als Albrecht
am 6 November 1436 die hochgelohte Hochzeit wie
man in München jubelte mit Anna Tochter des Herzogs
Erich von Braunschweig feierte Immerhin wählte Al
brecht um die treue Gesinnung gegen sein erstes unglück
liches Weib zu erweisen zur Ausfertigung des Heiraths
briefes und der Urkunden über die Morgengabe den
Agnestag 21 Jänner den er auch zehn Jahre später
wiederum ersah um die Stiftung für die Bernauerin zu
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den Geschäftsbericht Der Geschäftsbericht bei den Schieds
gerichten unterliegt der zuständigen Landes Centralbehörde
oder der von derselben zu bestimmenden anderen Behörde
Die Geschäftssprache ist die deutsche Eingaben in anderen
Sprachen abgefaßt werden nicht berücksichtigt Am
Schlüsse eines jeden Jchres hat der Vorsitzende des
Schiedsgerichts dem Reichsversicherungsamt zu dem von
demselben zu bestimmenden Zeitpunkte und nach einem von
demselben vorzuschreibenden Formular einen Geschäftsbericht
einzureichen

Auch heute fand unter dem Vorsitz des Ministerpräsi
denten v Caprivi eine Sitzung des preußischen Staats
ministeriums statt welche über drei Stunden währte und
erst gegen 4 Uhr beendet wurde Aeußerem Vernehmen
nach handelt es sich bei den Sitzungen die auch in den
nächsten Tagen fortgesetzt werden um eine möglichst schnelle
Entscheidung über die großen für den Landtag bestimmten
Reform Vorlagen In Bezug auf die Zetteintheilung be
steht thatsächlich doch der Wunsch den Landtag wenn
irgend möglich noch im Spätherbst zu berufen und da
durch zu ermöglichen daß vor d n Weihnachtsferien die
ersten Lesungen erledigt uaö die Ueberweisungen der Ent
würfe an die Commissionen erfolgt sein können Dieser
Wunsch den man allerdings wegen der großen Schwierig
keit der Ausführung bereits sür abgethan hielt ist nach
Rückkehr des Ministers zu den Geschäften aufs Neue her
vorgetreten Seine Erfüllung wird auch heute noch lebhaft
bezweifelt

Das Jnvaliditäts
und Altersversicherungsgesetz

Dem Bundesrathe ist der Entwurf einer Verordnung
betr das Verfahren vor dem auf Grund des Jnvaliditäts
und Altersversiche ungsgcsktzes errichteten Schiedsgerichte
zugegangen Der Entwurf umfaßt in zwei Abschnitten
1 allgemeine Bestimmungen und 2 Vorschriften über das
Verfahren im Ganzen 27 Paragraphen Der Erlaß
einer solchen Verordnung ist durch das Gesetz angekündigt
Die Vorschriften der Verordnung schließen sich so weit
wie möglich den Gerichtsvcrsassungsgesetzen an Die all
gemeinen Bestimmungen betreffen die Beeidigung der Mit
glieder des Schiedsgerichts die Befugnisse des Vorsitzenden
und die Ablehnung der Mitglieder des Schiedsgerichts
Die Vorschriften über das Verfahren behandeln die Er
hebung der Berufung die Zuständigkeit der Schiedsgerichte
die Abweisung durch Bescheid die Einsendungen der Vor
verhandlungen die Unterzeichnung dcr Schriftstücke und
die Vertretung der Parteien Berufungen und Gegen
schriften müssen entweder von dem Betheiligten selbst oder
von ihren gesetzlichen Vertretern oder von ihren Bevoll
mächtigten unterzeichnet sein die Vollmacht muß schriftlich
ertheilt werden Das Schiedsgericht kann Vertreter welche
ohne Rechtsanwälte zu sein die Vertretung geschäftsmäßig
betreiben zurückweisen Ferner werden in diesem Theile
der Verordnung behandelt die Art der Verhandlung und
die Oeffentlichkeit des Verfahrens Die mündliche Ver
handlung erfolgt in öffentlicher Sitzung Die Oeffent
lichkeit kann auch hier wie bei den ordentlichen Gerichten
durch einen öffentlich zu verkündenden Beschluß ausge
schlossen werden Im Weiteren ordnen die Vorschriften
die Erledigung der Berufung durch Vergleich die Beweis
aufnahmen die Kosten welche die unterliegende Partei zu
tragen hat die Abstimmung die Verkündigung der Ent
scheidung sowie ihre Form und Ausfertigung den Ge
schäftsbetrieb und Beschwerden die Geschästssprache und

Dreipro centige Consols
Die Ausgabe einer neuen Art von preußischen und

Reichsconfols den dreiprocentigen ist seit
heute Thatsache Die Banken haben die Uebernahme zu
86,40 angeboten und den Zeichnern sollen diese Consols
zu 87 abgegeben werden es unterliegt keinem Zweifel
mehr daß dieses Angebot angenommen werden wird
schon aus dem einfachen Grunde weil die Banken der
Regierung überhaupt kein Angebot auf Ausgabe höher
verzinslicher Anleihen gemacht haben Die Banken sind
übereinstimmend der Ansicht daß das deutsche Capitalisten

Publikum das große wie das kleine mit dreieinhalb
zrocentigen Consols übersättigt ist daß weitere beträcht
iche Posten dieser Werthpapiere nur unter sehr erheb

lichen Cursherabsctzungen zu verkaufen sind und daß die
durch solche Cursherabsetzung herbeigeführte künstliche
Schädigung der ältern Besitzer dieser Consols im Inter
esse des Staats und Reichscredits entschieden zu ver
meiden ist An der Unbeliebtheit der dreieinhalbprocenti
gen Consols ist nicht zum geringsten die Thatfache schuld
aß die Umwandlung der vierprocentigen Anleihen in

dreieinhalbprocentige in den letzten Jahren im Uebermaß
und mit ausgesprochener Ueberhastung vollzogen worden
st noch in den letzten Monaten des Vorjahres sind
Anleihen von über dreihundert Millionen Mark derart
im Zins herabgesetzt worden Dementsprechend ist auch
der Curs der dreieinhalbprocentigen der bei der ersten
Ausgabe der preußischen Consols am 4 Juli 1884 über
103 und bet der ersten Ausgabe der deutschen Consols
am 27 August 1886 103,75 betrug neuerdings stetig
gefallen Dazu kam daß dem Preußen Consortinm in
den letzten Uebernahmefällen jedesmal nicht unbeträcht
liche Verluste erwachsen sind die namentlich bei der letz
ten Begebung der 129 Millionen Anleihe recht auffällig
zutage traten So sprachen sich die Banken jetzt nahezu
einstimmig dafür aus dreiprocentige Werthe zu schaffen
und die Regierungen waren genöthigt auf diesen Versuch
einzugehen In der That sind mit diesem Versuche
manche ncnnenswerthe Vortheile sowohl für den FiscuS
wie sür die Zeichner verbunden Der jetzt gebotene Curs
von 86,40 bietet sowohl sür das Reich wie sür Preußen
ein finanziell günstigeres Ergebniß sowohl in Bezug auf
den jetzigen Verkaufserlös wie auf die künftige dauernde
Zinslast als wenn auf Uebernahme dreieinhalbprocentiger
Werthe zu einem niedrigern Curs bestanden worden
wäre Dann ist den Regierungen durch die Einführung
der neuen Consolsart bei spätern Ausge b n die Möglich
keit gegeben je nach den zukünftigen Bedürfnissen des
Marktes eine größere Auswahl bei Festsetzung des
Zinsfußes zu haben was nur zum Vortheil des Fiscus
gereichen kann Dazu kommt daß grade im Auslande
insbesondere in Frankreich und in England die niedriger
verzinslichen Werthe ganz besonders beliebt sind sodaß
namentlich auch die französischen dreiprocentigen Consols
einen weit höhern Curs haben als er augenblicklich sür
die deutschen Consols zu erzielen ist Es wird dadurch
einerseits die Aufnahmefähigkeit dcr neuen deutschen Consols
auch im Auslande und damit unser Reichs uud Staats
credit verbessert während anderseits für die ersten Zeichner
der Anleihen sich die Wahrscheinlichkeit von Cursgewinnen
bietet und befestigt Auch spricht die Erfahrung dafür
daß nunmehr auch der Curs der bisher ausgegebenen
höher verzinslichen Consols eher gewinnt als verliert
Auf der andern Seite ist nicht zu verkennen daß wenn
die dreiprocentigen Consols einmal im deutschen Kapita
listenpublikum sich festen Boden errungen haben werden
umsomehr die Verlockung für den Fiscus wachsen wird
nunmehr auch die vierprocentigen Consols zu dreiprocen
tigen herabzuwandeln Wir tragen aber kein Bedenke
zu erklären daß wir eine solche Umwandlung für über
sehbare Zeit für völlig ausgeschlossen halten Dcr Ein
griff der dadurch in die Privatwirtschaft zahlreicher
kleinen Kapitalisten und öffentlichen Anstalten gemacht
würde wäre so einkreisend und verhängnißvoll daß er
sicherlich nicht ohne dringendste Noth und mit der größten



Vorsicht und Behutsamkeit vorgenommen werden wird
zudem sind die Erfahrungen die wir mit den letzten über
stürzten Zinsherabsetzungen gemacht haben für unsern
Staats credit so wenig ermunternd gewesen daß eine Wieder
holung nicht sobald erfolgen dürfte Schließlich glauben
wir auch die Grundsätze des gegenwärtigen preußischen
Finanzministers zur Genüge zu kennen um unsere Ueber
zeugung rechtfertigen zu können daß die Umwandlung der
vierprocentigeu Consols in geringer verzinsliche jetzt für
übersehbare Zeit ausgeschlossen erscheint
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gestattet

Halle 1 Oktober
Städtische Commissionen

Finanz Commission
Sitzung am Donnerstag den S Oktober cr Nachm 5 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Bekiesung der Höfe der städtischen Schulen
2 Antrag auf Errichtung einer neuen Oberlehrerstelle beim

Gymnasium
3 Antrag auf Genehmigung eines Vergleichs über abzutreten

des Straßenland
4 Antrag auf Theilung einer Schulklasse beim Gymnasium

und auf Mittelbewilligung
5 Antrag die Anstellung eines Polizei Beamten betr
K Sonstige Eingänge

Z Aerr Oberregierungsrath von Bötticher
in Merseburg blickt morgen auf eine 50jährige Staats
dienstzeit zurück Aus diesem Anlaß werden die Mit
glieder des Regierungs Kollegiums die Subalternbeamten
der Präsidialabtheilung c den Jubilar in verschiedener
Weise ehren Demselben ist wie man hört Allerhöchst
der Königliche Kronenorden 2 Klasse verliehen worden

Dienst Jubiläum, Am 1 Oktober 1865 be
gann der Rendant der hiesigen Stadthauptkasse Herr F
Achilles seine Wirksamkeit im städtischen Dienste und
blickt somit heute auf eine 25jährige Dienstzeit zurück
Welch hoher Achtung und Verehrung sich der Genannte
zu erfreuen hat geht aus der imposanten Zahl der Be
glückwünschungen hervor die ihm an seinem heutigen
Ehrentage zu Theil wurden und von denen als vor
nehmste die des Herrn Oberbürgermeister Staude zu er
wähnen ist der schon in früher Morgenstunde an der
sinnig geschmückten Amtsstätte des Jubilars erschien um
diesem In warm empfundenen und zu Herzen gehenden
Worten den Dank des Magistrats für seine In muster
hafter Pflichttreue erworbenen Verdienste um das städt
Finanz und Rechnungswesen auszudrücken Auch wir
wünschen dem Jubilar der sich in betheiligten Kreisen
gewiß allseitiger Beliebtheit erfreut ein noch langes gleich
erfolgreiches Thun zum Wohle seines und des städtischen
Haushalts

O Der von der Königl Regierung in Mer eburg bestätigte
Tarif zur Erhebung des Fährgeldes von der neuen Jähre
über die Saale welche von der domänenfiskalischen Ziegelwiese
nach der Peißnitz führt steht der Betrag für einzelne Personen und
für Hunde an der Leine zu führen auf 2 Pfg für Hand
wagen auf 3 Pfg fest Befreit von dieser Abgabe sind kom
mandirte Militärpersonen und Einberufene öffentliche Beamte
bei Dienstreisen mit Legitimation Steuer vnd Polizeibeamte
auch ohne Legitimation Postboten und Briefträger und Per
sonen welche bei Feuersbrünsten und ähnlichen Nothfällen zu
Hilfe eilen

sStadttheater In der Freitags Aufführung
von der Flotow schen Oper Martha wird die neu ver
pflichtete Coloratursängerin Frl Bianka Rossi zum ersten
Male als Lady Harriet auftreten Den Plumkett singt
Herr Krieg den Lyonel Herr Wickelt Am Sonnabend
geht neu einstudirt Lessings Lustspiel Minna von Barn
Helm in Scene

Z Jm Walhallatheater beginnt heute Mittwoch
ein neuer Spielplan

Theatralischer Verein Thalia Die für
gestern angesetzte Wohlthätigkeitsvorstellung des theatrali
schen Vereins Thalia konnte eingetretener Umstände
halber nicht abgehalten werden

Z sDer Verein ehemaliger Freischüler der
Franckeschen Stiftungen nahm In seiner am Mou
tag gehaltenen Versammlung die Rechnungsabnahme vor
und wählte darauf den bisher thätigen Vorstand wieder

j sVerein für Insektenkunde In der gestern
stattgefundenen Sitzung des Vereins für Insektenkunde
wurde nach Erledigung des geschäftlichen Theiles ein Vor
trag über das Päzanien der Raupen gehalten Besonders
wurde hervorgehoben daß sich die ausgeblasenen Raupen
besser halten wenn dieselben mit Cycopodium ausgefüllt
werden Sodann wurde eine Notiz verlesen über die
Entdeckung von Lawinia IssdsIIae OrMIs in der Um
gegend von Madrid Dieser farbenprächtige Schmetterling
wurde auch von Vereinsmitgliedern als Europäer ange
zweifelt und als noch unbestimmter Exote bezeichnet der
nach Spanien verschleppt oder dort ausgesetzt wurde Z wo
er bet günstigen Verhältnissen sich fortpflanzte Ausge
stellt waren Käfer und Falter Von ersteren besonders
Uorimis tun kreuz Bromes mvZvdata vsr tkvraoies

spsuäiäulus Prachtexemplar aus Brasilien
Lvsradaeus 8aevr aus Afrika Die Entstehung und
schnelle Vermehrung des Losradssus Im Schlamm nach
dem Rücktritt des Niel veranlaßte bet unseren Verfahren
die Meinung er entstehe ohne Fortpflanzung daher er
als Symbol der Schöpferkraft galt I seiner fast runden
Gestalt in der glänzenden goldschtmmernden Farbe der
Flügeldecken fand man Ähnlichkeit mit Gestalt und Glanz
der Sonne der nächsten sichtbaren Bildungsursache und
man weihte ihm eine göttliche Verehrung In der Bibel

wird dieser heilige Käfer öfters genannt Südameri
anische Falter In gespannten Exemplaren lagen unter

Andern vor apiiio Xertumvris rodssilaus I xcorsv
Halia usw Der in Asien einheimische vtdsrsa
chinesischer Eichenseidenspinner wurde lebend mit Eiern

aus hiesiger Zucht vorgezeigt Es wurde beschlossen
auch während der Wintermonate alle vierzehn Tage
Sitzungen abzuhalten für welche vorzüglich belehrende
Vorträge In Aussicht genommen sind Der mit dem
Auslande angeknüpfte Verkehr bietet für die Mitglieder
die beste Gelegenheit zur Bereicherung ihrer Sammlungen
Die prächtigen Auswahlfendungen können an Vereins
abenden auch von NichtMitgliedern besichtigt werden

5 sSchneider Jnnung Z Die hiesige Schneider Innung
beschloß in ihrerlam Montag Abend im Altenburger Hof statt
gehabten Quartalversammlung die Einrichtung einer eigenen be
reits beschlossenen Jnnungskrankenkasse bei welcher Meister
Gesellen und Lehrlinge versichert werden sollen bei der Königl
Regierung zu beantragen Es fanden 2 Meisterausnahmen 3
Gesellenprüfungen und 1 Lehrlingsaufnahme statt Das hiesige
Stiftungsfest findet Montag den 13 Oktober statt

f Adreßbuch und Wohnungsanzeiger In diesen
Tagen sind den hiesigen Hausbesitzern polizeilicherseits Formulare
zugestellt worden behufs Feststellung des diesjährigen Adreß
buches und Wohnungsanzeigers von Halle und Giebichenstein
Während längerer Jahre hindurch hat sich Herr Polizeifekcetär
H Pöhnitzsch der Bearbeitung desselben unterzogen während das
neue von Herrn Polizeifekcetär H Wähmer herausgegeben
wird Das Adreßbuch wird auch diesmal einige weitere Ver
besserungen u d Vervollständigungen erfahren Dasselbe er
scheint zwischen Weihnachten und Neujahr und wird gebeten
dieZAusfüllungen recht genau vorzunehmen

f sPrämiirung Z Bei der tn Bremen stattgehabten Prä
nmrung der an der Nordwestdeutfchen Gewerbe und Industrie
Ausstellung betheiligt gewesenen Firmen sind von diesigen
Ausstellern mit Auszeichnungen bedacht worden Teigtheil
mafchinenfabrikant Fran Tretrop mit der bronzenen Medaille
Maschinenfabrik von Weiße und Monski mit einem Anerken
nungsdiplom Erstere Fabrik war schon auf der mit der Ge
werbeausstellung verbundenen Bäcker und Conditorausstellung
mit der silbernen Medaille ausgezeichnet worden

lFernsprecheinrichtungl Am 1 Oktober treten fol
gende neue Stellen der hiesigen Stadt Fernlprecheinrichtung in
Betrieb Nr 504 Veaetationsstation hinter dem Mühlrain
505 Wilhelm Bohr Leipzigerstraße 74 506 L Wendenburg
Steinmetzmeister Jägerplatz 1 507 Auaust Thurm Gebichen
stein Reilstraße 10 515 Reinhardt und Jacob Hzrrenstraße 18
516 Carl Herold gr Steinstraße 72 517 Knappschaflsberufs
genossenfchaft Section IV Kruckenbergftraße 15 524 E Linges
leben Drhandeistraße 16 525 Gebr Zimmermann Benken
dorf 526 Löwenapotheke O Marquardt Brüderstraße 21
533 Max Pinthus Kleinschmieden 534 Gleim und Wind
müller Leipzigerstraße 95/96 535 Ernst Pictsch Merseburger
straße 42 536 Albert Reipsch Moritzkirche 5 537 Eduard Ke
col s Handelsgärtnerei Dessauerstraße 123 543 landwirlhschast
liche Versuchsstation Karlstraße 8 544 F Krrb mm Domplatz 2
545 B Leupold Merseburgerstraße 46 546 Stadtschützenge
selllchaft Königsplatz 1 508 Richard Müller Blücherstraße 6

Der bekannte Gasthof zur grünen Tanne bei
Zöberitz ist von Herrn Eberhardt für 50000 Mark
käuflich erworben

Z jP oft an st alten, Von heute ab sind die Königl
Postanstalten erst von Morgens 8 Uhr an eröffnet

Unfall Gestern Nachmittag kam tn einer
Maschinenfabrik in der Schimmelstraße der dort beschäf
tigte Schlosser H von hier erheblich zu Schaden indem
heim Anbohren einer 8 Ctr schweren eisernen Psanne die
Last Plötzlich umschlug und den Mann zum Theil unter
sich begrub Derselbe wurde zwar bald befreit doch er
gab sich da er einen Beinbruch am Oberschenkel erlitten
hatte

Frecher Dieb stahl Ein hier Durchreisender
ließ auf dem Perron seinen Koffer stehen um sich im
Wartesaal zu erfrischen Ein Langfinger bemerkte dies
holte sich einen Dienstmann und ließ den Koffer nach
einem hiesigen Restaurant tragen um denselben weiter zu
besördern Hierin hatte er sich jedoch geirrt Die Poli
zei war noch rechtzeitig dem Diebe auf die Spur gekom
men der Koffer wurde wieder herbeigeholt und der Dieb
verhaftet

sDiebstäh le Dem Maurer H wurde der
Ueberzieher auf seiner Arbeitsstätte an der Berlinerstraße
gestohlen Aus einer Wohnung in der Königstraße
sind 6 Mark und aus einer Wohnung in der Berggasse
27 Mark gestohlen

Eingesandt
Geehrte Redaction

Ein alter Achtundvierziger bittet um Aufnahme fol
gender Zeilen

Die kürzlich unter Eingesandt von einem hiesigen
Bürger gemachten Vorschläge wie die Stadt Halle gegen
die ihr aufgedrung ne Ehre des Sozialisten Eongresses
Front machen solle waren ohne Zweifel sehr beachtens
werth und es hat mich befremdet daß ich in der Bürger
schaft von irgend welchen Schritten zu einer solchen Gegen
demonstration bis jetzt noch nichts gehört habe

Es ist heute bereits der 1 Oktober und es scheint mir
darum hohe Zeit daß die Angelegenheit nunmehr formell
vorbereitet wird Die Bürgerschaft von Halle sollte sich
unbedingt zu einer solchen patriotischen That aufraffe
und ich meine sie würde ein Beispiel zur Nachahmung
geben wenn sie ihre berufenen Männer vorschickt um die
sozialdemokratischen Irrlehren welche bet dem bevorstehen
den Congresse in aller Breite und Autorität werden ge
predigt werden durch Wort und Schrift auf das zurück
zuführen was sie tn Wirklichkeit sind nämlich auf ver
hängnißvolle Täuschungen zur Stiftung von Unfrieden
der den Umsturz des Bestehenden vorbereiten soll

Je elnmüthiger eine solche Kundgebung erfolgt desto
wirksamer wird sie sein Darum sollte kein Stand und
Beruf sich von derselben ausschließen insbesondere sollten
auch unsere Geistlichen und zwar ohne Ausnahme sich
an dieser Bewegung betheiligen denn auch sie haben allen
Grund gegen die Sozialdemokratie mit Waffen des Ge steS

zu vertheidigen was ihren gläubigen christlichen und
jüdischen Mitbürgern werth und theuer ist

Also frisch ans Werk und zeigen besonders wir Alten
die vor vierzig Jahren schon in der Bewegung des öffent
lichen Lebens gestanden daß wir in solchen Dingen noch
frisch und unerschrocken sind Ein Abonnent

Standesamt Halle a Meldung vom 30 Septbr
Aufgeboten Der Tapezierer Karl Geilert kl Sandberg 18

und Lydia Böhme gr Steinstraße 62 Der Feilenhsuer
Theodor Müller Schwetschkestraße 31 und Emilie Reppin
Magdeburgerstraße 28 Der Fleischer August Köttig und
Frauziska Helmhold Saalberg 21 Der Kaufmann Karl
Funke Bahnhofstraße 15 und Marie Böhme Bernburgerstr 6

Eheschließungen Der Lieutenant im Reit Feldjäger Corps
Forst Assessor Ecnst Wagner Berlin und Anna Schröder
Händelstraße 25 Der Handarbeiter Karl Depta Rathhaus
gaffe 14 und Minna Barth Wörmlitz Der Posthilfsbote
Adolf Lobenstein Trödel 15 und Ella Wolbling Trödel 7

Der Bäcker Max Schmerwitz Georgstraße 2 und Eli e
Brügner Wuchererstraße 59

Geboren Dem Tischler Bernhard Klöffel 1 S Richard
Otto Wörmlitzerstraße 37 Dem Handarbeiter Franz Wede
kind 1 T Bertha Luise gr Klausstraße 12 Dem Fleischer
Wilhelm Rieger 1 S Friedrich Wilhelm Max Dreyhauptstr
14 Dem Maschinenfabrikant Hermann Lindemann 1 S
Georg Eugen Paul Böllbergerweg 5 Dem Kohlenhändler
Karl Berndt 1 T Anna Marie Elsa Taubenstraße 3 Dem
Hausschlächter Karl Friedrich Hädicke 1 S Paul Hsrmann
Schwetschkestr 7 Dem Töpfer Otto Hoffmann 1T Eleonore
Bertha Martha Albrechtstraße 5 Dem Maurer Albert
Finger 1 T Marie Martha gr Märkerstraße 19 Dem
Schneidermeister Albin Lindig 1 T Klara Margarethe Meckel
straße 22 Dem Handarbeiter Karl Scbwiuntek 1 T Bertha
Jda Zenkergasse 11 Dem Kaufmann Robert Prüfer 1 S
Willy Robert Karl Merseburgerstraße 44 Dem Weinküker
Albert Blümel 1 T Luise Bertha Thomasiusstraße 7 2
unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Zimmermanns August Frenzel S Fried
rich 7 M gr Wallstraße 35/36 Des Bremsers Anton
Mehnert T todtgeboren Niemeyerstraße 11 Des Sattlers
Hugo Stuckmann S Hugo 1 I Brunoswarte 5 Der
Gärtner Hermann Storch 45 I Klinik Des Handarbeiter
Karl Elze S Franz 4 I, Klinik Dem Kaufmann Paul
Stecher S Hans 1 M Marienstraße 9 Der Schneider
Gustav Große 53 I, Klinik Der Maurer Johann Kuyler
58 J Klinik Der Handarbeiter Heinrich Rostalski 36 I
Klinik

Provinz und Reich
ver Abdruck uv lerer Origtualarttkel ist un mit geuamr Omllenaugabi

O Nietleben 29 September Am gestrigen Nachmittage
wurde m unserer neuerbauten Pfarrkirche das diesjährige
Jahressest des Zweigvereins der Gustav Adolf Stiftung für die
erste Hallelche Landdiözese gefeiert Der Festgottesdienst nahm
um 2 Ubr leinen Anfang und wurden von mehreren Geistlichen
Ansprachen gehalten

O Von der Saale und Uustrnt 3Z September Der
Kön igl Oberpräsident der Provinz Sachsen Herr v Wolsf
hat neuerdings etne Ober Präsidial Verordnung erlassen betr
die Maßnahmen zur Bekämpfung der Reblausgelahr in den
Kreisen Naumburg Weißenfels und Querkurt Diese Verord
nung umfaßt neun Paragraphen über Verwendung von Wein
blättern zur Einpacknna Neupflanzungen Anmeldung der an
gegriffenen Weinberge Versendung und Einführung von Reben
Warnun stafeln c Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe
bis zu 150 Mark oder mit Hast bis zu 4 Wochen bestrast
Außerdem können nicht angemeldete Neupflanzungen sofort
wieder entfernt werden

Salzmünde 30 September Der Obstergehülse L hatte
gestern Nachmittag das Unglück beim Abnehmen der Früchte
eines Apfelbaumes von der dazu benutzten Leiter herab zu
stürzen u id sich erhebliche Verletzungen zuzuziehen Der Be
dauernswerthe wurde nach der Universitätsklinik in Halle ge
bracht

v Tentschenthal 30 September Der 13 Jahre alte Sohn
d s Bergmanns W im benachbarten Bennstedt machte sich am
Sonntag das Vergnügen in einer mit Wasser gefüllten Flasche
Kalk zu löschen Da der Knabe die Flasche fest verkorkt hatte
kxplodirte dieselbe bald und ein Theil des gefährlichen Inhaltes
drang dem Unvorsichtigen tn beide Augen während mehrere
andere Kinder welche in der Nähe standen mit dem bloßen
Schreck davon kamen Der bedauernswerthe Knabe wurde der
Halleschen Augenklinik zugeführt Die Folgen der leichtfertigen
Spielerei lassen sich noch nicht übersehen

Eisleben 30 September Im Februar 1886 brannte in
Flur Oberrißdorf ein einem dortigen Gutsbesitzer gehöriger ca
130 Schock enthaltender Diemen ab Jetzt ist der Brandstifter
ermittelt worden Er ist ein Arbeiter von hier dessen Frair
ihn jetzt selbst zur Anzeige gebracht hat und zwar in Folge
schlechter Behandlung die sie angeblich nicht mehr ertragen
konnte

Hettftedt 30 September Ein dreister Einbruchsdieb
staal ist kürzlich hier bei dem Verpflegungswirthe Pilz verübt
worden Es sind demselben aus seiner Speisekammer eine
Partie Rauchwaaren und andere Victualien außerdem auch
noch eine Flalche mit Branntwein und eine graue Stoffweste
gestohlen worden Vor seiner Flucht hat der Dieb die Kammer
erst noch in der nichts würdigsten Weile verunreinigt Im Ver
dacht der Thäterschaft steht ein Arbeiter aus Kupierberg

t Kösen 30 September In einer Ziegelei zu Langefeld
trieben heute Nachmittaz die jugendlichen Arbeiter allerhand
Allotria Einer derselben entriß dem 1ö Jahre alten Genoffen
K dessen Kopfbedeckung und warf dieselbe tn die im Gange be
findliche Ziegelpresse Als K sich wieder in den Besitz der
Mütze bringen wollte gerieth er mit dem linken Arme zwischen
die Walzen der Presse und erlitt schwere Verletzungen an dem
selben Der erwähnte Scherz kann unter Umständen die Am
putation des verletzten Armes zur Folge haben

Weikenfels 30 September Nach langer Zeit passierte
vorgestern eine Zigeunertruppe wieder einmal unsere Stadt und
zog in der Richtung nach Lützen weiter Nicht lange danach
traf ein Landmann aus einer Ortschaft jenseits der Saale ein
und suchte die Truppe weil ihm von derselben vier Enten ent
wendet seien Er nahm sofort die Weiterverfolgung nach Lützen
hin auf

Nordhausen 30 September Todesfall im Manöver
Das zwischen Mühlhausen und Nordhaulen sich abgewickelte
Manöver ist beendet die starke Einquartirung welche unsere
Stadt gehabt und sehr gut verpflegt hat ist wieder abgezogen
Nur ein betrübendes Ereigniß hat den Schluß gestört und
Theilnahme in den weitesten Kreisen hervorgerufen Der erst
vor wenig Wochen zum Kommandeur des Thür Art Regts
Nr 19 ernannte Oberst Lieutenant Becker ist plötzlich aus dem
Leben geschieden Schon am Sonnabend vor acht Tagen war
er während des Manövers bei Leinekelde von Krämpken be
fallen worden und hatte in Folge dessen krank zurückbleiben
müssen Am Freitag früh meldete er sich wieder zum Dienst



unverkennbar noch leidend doch wurde sein fast unverständliches
Sprechen damit in Verbindung gebracht daß er sich beim
Krampfanfalle in die Zunge gebissen hatte Während der Kritik
om Sonnabend sank er plötzlich vom Pferde und wurde sofort
auf einem Wagen des Herrn Gutsbesitzers Bollmann aus
Hesserode nach hier gebracht wo er die Treppe im Hotel leicht
hinaufstieg bald aber in Folge sich wiederholender Schlagan
fällc das Bewußtsein verlor und nach kurzer Zeit verschied
Schon Abends mit dem letzten Zuge traf die Gattin aus Käsen
ein gestern waren zwei Söhne an das Todtenbett des Vaters
geeilt Die Ueberführung der Leiche des Herrn Oberstlieute
nant Becker erfolgte am 29 früh 8 Uhr von der Leichenhalle
des Frauenberger Friedhofes mittelst Leichenwagens unter
Führung des Herrn Amtmannes Helmsdorf Buchholz des
Vorsitzenden des Kriegerverbandes der Grafschaften Stolberg
und Hohnstein und unter Geleit einer Abtheilung des hiesigen
KavalleristenVertins mit der Vereinssahne nach dem Bahnhofe
zur Ueberführung nach der Heimath Berlin Dem Sarge
folgten zwei Söhne des Verstorbenen

Niemegk Bitterfeld 30 September Der hiesige Orts
fchulze Keller ist zum Standesbeamten an Stelle des ver
storbenen Gemeindevorstehers Kersten der Schöppe Oskar
Rammicke hierselbst zum Stellvertreter desselben ernannt
worden

K Wittenberg 3V September Der heute Vormittag gegen
10 Uhr von Coßwig her hier eintreffende Güterzug entgleiste
kurz vor dem Stationsgebäude ohne daß indeß größerer
Materialschaden oder gar Verlust an Menschenleben zu beklagen
wäre

x Coburg 30 September Nach statistischen Aufnahmen
befinden sich im Herzogtbum Coburg Gotha 26 Apotheken
im Großherzogthum Weimar 41 in Meininzen 29 in Alten
burg 16 in Schwarzburg Sondershau en 14 in Schwarzburg
Rudolstadt 15 in Reuß a L 4 in Reuß j L 12 Nach der
Glöße der Länder hat Schwarzburg Sondershansen die meisten
Reuß a L die wenigsten Avolheken In Rossach ertrank am
23 September das 2V Jahre alte Kind des Handarbeiters
Zapf in der Jtz in Ahlstadt das 2 /z Jahre alte Mädchen
Rosa Endert in einem Wasserbehälter weicher aufgestellt war
um bei Feuersgefahr Wasser zur Hand zu haben

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 1 Oktbr Die Kaiserlich Leopoldinisch Carolinische

deutsche Akademie der Naturforscher hat in ihrer Fachsektion
für Botanik Staatsrath Professor Dr Christoph Gobi zu St
Petersburg zu ihrem Mitgliede ernannt

München 30 September Zum ordentlichen Professor
der Gäodäsie und Topographie an der technischen Hochschule
ist Professor Dr Max Schmidt von der Könlzl Bergakademie
in Frelbera ernannt worden

4 Berlin 30 September Privaidocent der Botanik Dr
M Westermaier ist zum Professor am Lyceum in Freising
Bayern ernannt worden

Den Nachtheilen welche die Konkurrenz Einzel
nen bringt stehen zahlreiche Vortheile für die Mehrzahl
gegenüber Dieser alte Erfahrungssatz ist uns selten mehr ver
deutlicht worden als durch da kürzlich ausgegebene erste Helt
des siebenten Jahrgangs der Oktav Ausgabe von Ueber Land
und Meer herausgegeben vm Prof Joseph Kürschner redi
girt von Otto Baisch Stuttzart Deutsche Verlags Anstalt
Ueber Land und Meer wird nicht gemacht die eit leitet

es selbst m ihren Dienst stellt es sich es öffnet dem Besten
feine Spalten und erzielt somit ungesucht den protzten Effekt
Zu dem was eine Revue gediegen eine Familienblatt begehr
lich und anheimelnd macht kommt die unmittelbare Anteil
nahme an den Geschehnissen der Zeit und deren Wiedergabe in
Wort und Bild so daß derjenige oder die Familie die nur ein
Blatt zu halten vermag in Ueber Land und Meer ihre
sämmtlichen Interessen zu gleicher Zeit befriedigt findet Das
beweist das vorliegende erste Heft in glänzender Weise Neben
vorzüglichen Romanen Phantasns von W Berger urd Reise
nach dem Nordksp von G Hermstein hervorragenden wissen
schaftlichen und belehrenden Artikeln Ein Wort sür das D,är
chen von Georg Ebers Bergsteigen als körperliche Leistung
von Dr Petermann Wiener Brief von H Wittmann Hel
goland von K Wilke Unglücksfälle auf Reifen von Dr O to
Verkürzung ver Arbeitszeit von Dr H Fränkel Helm oder

Tschako von Hauptmann Castner Die Platzangst von Prof
Benedikt Wohnungsfrage und ihre Lösung von L Fuld

Die Kriegszüge in Deutsch Ostafrika und vieles andere die
großentheils an die Zeit anschließen enthält es eine ganze Reihe
reich illustrirter Schilderungen wie die über die Schützenfeste
mit 36 Illustrationen Seebadelebm 5 Jllustr Eutin den

Schauplatz des W b rfcstes 8 Jllustr das neue Panzerfahr
zeug Siegfried Ach enkeebahn 13 Jllustr Wallis 10 Jllustr
ein Stahlbad in Westfalen 2 Jllustr die neue Hoftracht
4 Jllustr Bremer Ausstellung 6 Jllustr Porträts des

neuen Reichsbanlpräsidenten Prinz Alexander von Preußen
Prinz von Schaumbarg Lippe und seiner Verlobten endlich in
einer besonderen Rubrik Aus Zeit und Leben eine Fülle von
Notizen Bücherbesprechungen Räthseln Handschriftenbeurtheil
ung n s w Unter den zahlreichen Künstlern die zum Schmuck
des Heftes in Einzel unv Textdildern und Kunstbeilagen bei
getragen haben sind zu nennen Böhmer Prölß Preller
Knötel Achenbach Steffan Runge Quittry Weber Brozik
Seiler Linz Stoltenberg u a

Aus der Reichshauptstadt
Zu dem Mord und Selbstmord Versuch welcher

wie gemeldet vorgestern Nachmittag von einem 30iährlgen
Manne in der Nähe des Goethe Denkmals im Thiergarten ver
übt worden ist erfahren wir daß das junge Mädchen die
20Jahre alte meinem hiesigen Konfektionsgeschäfte beschäftigte
Marie K scheinbar nicht lebensgefährlich verwundet und be
reits von der Kriminalpolizei vernommen worden ist Die K
gab bei ihrer Vernehmung an daß ihr Geliebter der dreißig
jährige Zuschneider Franz Cesticky welcher bis vor ungeiähr
vierzehn Tagen eine Stellung in einem Garderobegeichäft der
Friedrichstraße innehatte und dort 250 Mark Monatsgehalt be
zog auf einem Spaziergange durch den Thiergarten ohne daß
irgend ein Streit vorangegangen oder von einem gemeinschaft
lichen Tode die Rede gewesen wäre plötzlich einen Revolver
aus der Tasche gezogen und drei Schüsse in rascher Auf
einanderfolge auf sie gegeben und dann auf sich selbst gefeuert
habe Eins der Geschosse ist hinter dem rechten Ohre der K
eingedrungen die andern beiden scheinen die Schläfe des Mäd
chens nur gestreift zu haben indeß ist nach ärztlichem Gut
achten nicht ausgeschlossen daß auch diese Verwundungen ernsterer
Natur sind Jedenfalls sind diese Kugeln noch nicht aufgefunden
worden Cesticky selbst ist schwer verwundet und hat daher
noch nicht vernommen werden können Die kriminalpolizeilichen
Recherchen haben ergeben daß C sich keines guten Leumundes
erfreut er wird als ein sehr exaltirter Mensch geschildert es
ist auch ermittelt worden daß er außerhalb Berlins noch ein
Liebesverhältniß unterhalten haben soll Seine Wirthin hat
ihm vor einigen Tagen wegen seines unordentlichen Lebens
wandels die Wohnung gekündigt Ueber die Marie K das
Opfer seiner Leidenschaft welche ihm vor Kurzem Vorwürfe
über seine Stellungslosigkeit gemacht haben will st Nachteili
ges nicht bekannt Selbstverständlich wird C in der Charitee
als Strafgefangener bewacht da derselbe sich nach seiner etwaigen

Wiederherstellung noch wegen Mordversuchs zu verantworten
haben wird

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Hallelche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen

pro September betragen 1890 Mark 15,270 60 gegen 1889
Mk 15,782 Mithin Minus 1890 Mk 511 40 Die Gelammt
betriebs Einnahmen pro Januar bis September betragen 1890
Mark 139 367 70 gegen 1889 Mark 140,659,40 Mithin Minus
1890 Mark 129170

Magdeburg 30 September Kartoffelspiritus für 10,0001
loco ohne Faß 62,90 63 30 M bei 50 M Steueraufschlag
43 40 M bei 70 M teuerausschlag

Telegramme und letzte Nachrichten
o Rom 1 Oktober Ein königliches Dekret unter

dem heutigen Datum autorisirt zur Emission von
Obligationen jede zu Lire welche die

erste Serie der sür die Erbauung der Eisenbahnen
Eboli Reggio Messina Eerda und Marina di Eatanzaro Stretto Veraldi ausgeworfenen Geldmittel bilden

s Zur Ausbildung der Militärärzte in der Hygiene
und Bakteriologie schreibt man uns aus Berlin Nach
einer kürzlich getroffenen Bestimmung des General
stabsarztes der Armee sollen fortan einige Aerzte der
Armee und Marine alljährlich im Herbst einen Kursus
im hygienischen Institut der hiesigen Universität durch
machen nm sich über die in neuester Zeit so bedeuten
den Fortschritte auf dem Gebiete der Hygiene be
sonders der Bakteriologie zu informiren und so diese
Fortschritte auch für den Sanitätsdienst in der Armee
und Marine nutzbringend zu machen Der diesjährige
Kursus wird von Mitte Oktober bis Mitte November
dauern und vom Geheimen Medizinalrath Professor
Dr Koch geleitet werden

Rom 1 Oktober Die Nachricht verschiedener
Blätter das der italienische Ministerpräsident innächster Zeit mit dem Reichskanzler v Eaprivi und
dem Grafen Kalnoky zusammentreffen werde entbehrt
jeder Begründung Man sprach sogar davon dast
Erisvi noch vor dem Florentiner Bankett mit den
beiden Ministern der verbündeten Staaten die poli
tische Lage besprechen wolle Thatsache ist nur das
eine solche Zusammenkunft in Aussicht genommen ist
das jedoch weder über deu Ort derselben noch über
den Termin irgend etwas bestimmt ist Es liegt bei
der völligen allseitigen Uebereinstimmung der drei
Regierungen augenblicklich durchaus keine Veran
lassung zu einer derartigen Entrevue vor

o Rom SV September Die von der Regierung
den italienischen Delegirten ertheilten Instruktionen
für die Greuzbestimmung in Ostafrika sind die fol
genden Die Schifffahrt anf dem Dschnbafluffe soll
für frei erklärt werden Es ist im Prinzip festzustellen
das die gefammte Somaliküste mit dem sich bis nach
Barkera ausbreitenden Hinterlande an Italien falle
Das ferner darüber hinaus Italien einen Landstrich
erhalte um entweder von Merka oder von Ras Anad
eine Handelsstraße nach Abessinieu und dem Nilthale
bauen und vermöge dieses Eommunieationsweges
das Protektorat über die Somaliküste erfolgreich aus
üben zu können Die unabhängige italienische Presse
ermahnt die Regierung die berechtigten Forderungen
Italiens mit Energie und überlegender Klugheit
durchzusehen So verlangt die heutige Perseveranza
das die Regierung sich nicht die Möglichkeit einer
Ausdehnung nach dem Sudan abschneiden lasse wäh
rend Eorriere d Napoli die Nothwendigkeit einer sich
tief ins innere erstreckenden Grenze am Dschnba sowie
der Einbeziehung Kassalas und Matammehs in die
italienische Machtsphäre darlegt

d Belgrad 1 Oktober Exkönig Milan koneentrirt
jetzt seine Bemühungen daraus eine seinen Plänen
mehr zusagende Zusammensetzung des Kabinets herbei
zuführen Insbesondere richtet er seine Opposition
gegen den Minister des Innern Jowan Gjaja in
welchem er das gröf te Hindernist seiner Absichten
erblickt Zugleich kouferirt der Exkönig fortwährend
mit seinem Advokaten über die Schritte welche er
gegen den Metropoliten unternehmen könnte In den
maßgebenden Kreisen der radikalen Partei findet
Milan allerdings sehr wenig Neigung seine Pläne
und Absichten zu unterstützen

Berlin 30 September Dle Frage der Arbeiterwohnungen
wird von der Regierung sür die nächste Zeit ganz ernstlich ins
Auge gefaßt werden So sind die Handelskammern und sonstige
wirthschastliche Körperschaften Westfalens von dem Oberpräst
denten zu einer Konferenz über die Arbeiterwohnungsfrage ge
laden worden

Königsberg 30 September Gestern Abend verwundete
ein Berliner Kaufmann au der Königstraße seine ge
schiedene Frau durch zwei Schüsse und tödtete darauf sich
selbst

Düsseldorf 30 September Der Mädchenmörder Kohl
becher wurde heute zum Tode verurtheilt

Bern 30 September Im neuen Bundesgesetz betr die
Auslieferung ans Ausland stellte der Ständerath den Grund
satz auf politische Verbrecher sollen nicht ausgeliefert werden
die Auslieferung wird jedoch bewilligt obgleich der Thäter
einen politischen Beweggrund oder Zweck vorschützt wenn die
Handlung vorwiegend den Charakter eines gemeinen Verbrechens
oder Vergehens hat Das Gesetz kommt noch vor den National
rath

Wien 30 Septbr Ungeheure Menschenmassen durchströmen
heute bereits die sieben Kilometer lange via trwmpkslis welche
der deutsche Kaiser morgen Passirt DaS Gedränge ist auf der
ganzen Strecke enorm Stellenweise ist ein Verkehr kaum mög
lich Der Anblick der Einzugsstraßen ist geradezu überwäl
tigend Das einstimmige Urtheil lautet dahin daß Wien eine
gleich großartige Ausschmückung noch niemals gehabt Die
Praterstrahe die Asperngasse die Ringstraße bilden gleichsam
einen einzigen fortgesetzten Triumphbogen Von fünfzig zu
fünfzig Schritten überwölben solche Triumphbogen die breiten
Straßen zwischen den Bogen erheben sich riesige Flaggenmasten
überall wehen deutsche und österreichische Fahnen Die Gebäude

sind wahrhaft glänzend dekorirt Zahlreich sind die Büsten
beider Kaiser zwischen den Fahnen und Blumen angebracht
Massenhafte Inschriften werden sichtbar darunter u A Viri
lms ruülls Einigkeit macht stark Verbrüderung c Der
Riesenbalkon eines Weinhändlers stellt ein Dampfsch ff dar

dessen Rauchsang Rauch entströmt die Bemannung bilden die
Einwohner des Hauses Das Schiff trägt Flaggengala in
deutschen und österreichischen Farben und die Inschrift Der
Kurs bleibt der alte Alles wetteifert in Prachtentfaltung
Der Eindruck ist der daß Wien eine gewaltige Demonstration
für das deutsche Bündniß veranstaltet Das Wetter ist herrlich

Wien 30 September Der Kronprinz von Schweden
ist iaooZiüto hier eingetroffen gedenkt mehrere Tage hier zu
verweilen und wird sich sodann nach Egypten begeben

London 30 September Die Times me den aus Rangoon
daß durch den Einfluß des deutschen Konsuls in Bangkok ein
deutscher Ingenieur der bei der siamesischen Regierung ange
stellt ist mit dem Bau einer Eiseubahn von Bongkok nach
Kora beauftragt worden sei Die Kosten betragen 1,300,000
Pfund Sterling 26 Millionen Marl Schienen und
Maschinen werden aus Deutschland bezogen Die bei Bau
angestellten Ingenieure müssen alle Deutsche sein

Paris 30 September Der Behauptung des Capitän Fra
cassa gegenüber daß die Unterredung zwischen Crispi und
St Csre nicht stattgefunden hätten erklärt der letztere er habe
Crispi zuerst am 13 September und dann am 19 September
gesprochen Im Text behauptet St C re allerdings die zweite
Unterredung habe drei Tage nach der ersten also am 16 Sep
tember stattgehabt Fast alle Blätter besprechen die Unter
redung spotten über Crispis brüderliche Liebeserklärung an
Frankreich und greifen ihn heftiger an denn je Die einen
meinen Crispi schmeichle Frankreich weil er Geld gebrauchte
andere weil er die Wähler fangen wolle aber beides werde
mißglücken Für die Justice bleibt Crispi der Feind der erst
vom Schauplatz verschwinden müsse nachher könne man dann
untersuchen ob seine deutsche Politik nicht das Verhältniß
Frankreichs zu Italien von Grund aus geändert habe In
diplomatischen und Finanzkreisen haben die Aeußerungen keine
großen Eindruck gemacht doch glaubt man auch hier nicht daß

es sich um eine aufrichtige allerdings für einen Staatsmann
von Crispis Stellung sehr ungezwungene Darstellung seiner
Politik handle sondern wittert irgendwelche sinaneielle Hinter
gedanken

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Niederländisch Amerikanische Dampfschifffahrts
Gesellschaft

Bewegungen der Dampfer
Nord Linie

Dampfer Bestimmung Letzte Nachrichten

Amsterdam

Maasdam

Obdam

P Caland
Rotterdam

Svaarndam

Veendam

Werkendam

Zaandam

Amsterdam

Rotterdam

Rotterdam

New Bork

Amsterdam

New Bork

New Bork

New Bork

New Bork

23 Septbr Nachm in Amster
dam angekommen

24 Sept Nachm v NewGork
abgegangen

20 Septbr Vorm v New
Nork angekommen

24 Septbr Vorm in New
Aork angekommen

27 Septbr Nachm Z New
Aork abgegangen

19 September Vorm Scilly
Passirt

29 September Vorm Lizard
Passirt

22 September Vorm Scilly
passirt

19 Septbr Nachm V Bologne
s M abgegangen

Süd Linie

Dampfer Bestimmung Letzte Nachrichten

Edam Rotterdam 11 Septbr Nachts in Rotter
dam angekommen

Schiedam Amsterdam 23 September m Santos an
gekommen

Rotterdam 29 September

Ans dem Geschäftsverkehr
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Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendetgern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke Porto
und zollfrei in s Haus



AmtWe MmtmchüUl
Die öffentlichen unentgeltlichen Schntzpocken Jmpfnngen

finden von jetzt ab bis auf Weiteres nur noch Mittwochs
Nachmittag von S bis 4 Uhr im Turnsaale der Bürger
schule in der Dreyhanptstraste statt

Halle a S den 29 September 1890
Der Magistrat

In der Zeit vom IS bis kiv September er sind nach
stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben

2 goldene Nadeln 2 goldene Ringe 3 Pvrlemonnais mit Inhalt
3 Uhren 2 Schirme 1 Talchentuch 2 Vorlegeschlösser 1 Leiter und
1 Stück Bleirohr

In derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 Granatbroche in Medaillonform mit einer Photographie und 1
goldene Damenuhr auf deren Rückseite blaue Emaille Blumen ein
gelegt sind mit daran befindlich silberner Kette

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 Verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Pouzei
Secretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verw Gebäudes ertheilt

Halle a/S Heu 30 September 1890
Die Polizei Verwaltung
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Ausschrewuug
Die Klempnerarbeiten zum Neubau des Landwehrzeughaufes an

der Dessauerstraße sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Montag den 6 Oktober Vormittags l Uhr
auf dem Stadtdauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a S den 1 Oktober 1890
Der Stadtbaurath

AnsschreiSmig
Die Umpflasterung der nördlichen Längshklste des Mühlweg

Fahrdamms zwischen der Bernburgerftraße und der Straße am Kirch
thor soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote find bis
Montag den Oktober Vormittags Iv Uhr

auf dem Stadlbauamre einzureichen woselbst die Bedingungen ausüegen
Halle a S den 29 Septcmber 1890

Der Stadtbaurath
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Gröstte Auswahl in
vawsn UllS Zllaüsroorssts

nur gute haltbare elegant sitzende Faeons von dem eiu
fachften und bikigftyn bis z m feinsten Genre

KpeeikUitiit
zur Ausgleichuug und Cachirung hoher Schulter

uud Hüfte zur Verhütung schlechter
Körperhaltung wie Abbildnng sürzartgebante Damen pat Brnsteinlagen fürleidende Dumen gestrickte Leibchen uud Mieder

I in DrellFlaueL uud dehnbaren Stoffen
Ferner empfehle

nr ette Ivrn u k lsvlikeiu
Bestellungen nach Mast Reparaturen nnd Eorfetwäsche

Nur fachkundige Damenbcdienung
Helle und bequeme Anproberänmc

Auswahlfendunzen frauco Catalog nnd Preisliste gratis
Für ein hiesiges Eifengeschäft

wird ein

k Qlirliiizx
p sofort od später gegen
entsprechende Vergütung ge
sucht Näheres d kn Aass
Halle a I
Z Achtige MtgilSrchr

Werden rock x ngN l t ZZ

z

kiii jmger Birscht

HGOTGOGGGGOTTGO OOG GOOOO
Am heutigen Tage eröffnete ich hier DachrihgaHe 7 eine T

vartonaZen kAbrik Z
W Nach Äüssüge vieler mit wohl Bollender Herttn helfe ich D
M hiermit einem für Halle stefWten Bedürfniß ab Ich bitte D
M die geehrten in meinen Fabrikaten bedarshabenden Geschäfts M
Z leute mich mit echt zahlreichen Austrägen zu beehren Mein
M eifrigstes Bestreben unterstützt dnrch meine Sachkeuutuist
A wird stets sein meine geehrten Auftraggeber zu
5 befriedigen

W HochachtungsvollSastav lümsl
Dachritzgasse V

18 22
Jahre

alt wird als Hoteidiener fn
sofort nach anfterhalb Lksu
Nur solche welche schon eine gleiche
Stellung btkleideten mögen sich
melden

M iuschmieden 7j8 im Lade

Prech Äieri urMIiMk

Köchin Siuben Haus und
Kindermädchen werden gesucht und
nachgewiesen durch

Z Ierk5 A i Rannischcstr 19

Bllhnhllsstwße
Nr 8

Die bisher vom Hrn
Regiernngsrath Ä

vi bxwohntehoch
hochherrfchaftl Etage
mit 9 heizbaren Zim
mern ist durch Per
fehung frei geworden
und sogleich oder spät

W zu beziehen Die
H Wohnung wird ganz
V neu hergerichtet

Neg Baumeister
Za vermielyen eine Wohnung

von 2 Stuben Kammern Küche
u Zubehör zum 1 Januar cin
einzelne Leute Langestraste S

D ie vom Königl Staats
anwalt Herrn I r
Zzmin bisher bewohnte
I Etage meines Hanfes
Händelftrahe 2L wird
wegen Versetzung mieths
frei und ist sofort oder
später zu beziehe
EV Itttlilvr Maurerinstr

einzelne Leute sofort oder später

iu vermiethen Markt II

V Anth 1 Cl 6V Vi 3 V
Vs 1 Porto 15

Berlin Stralauerstraße 12
Prosp über Vi V2 Vt Loose gratis
Vom 3 Okt Neue Friedrichftr 10
am 5 Okt Verkaufsschluß z 1 Classe

Verkauf von versch Möbeln
als Kleider n Schreibsec
retäre Kommoden Sophas
Stühle,Tische Küchenschränken
n s w Sternstraste I
Daselbst ist ein gutes Pianino zu
verkaufen

Pfd so H
Lerliiivr

Pfd 7
Kreslsnvr

mit u ohne Knoblauch a Psd 80
Pfd KV H

Grobschnitt a Pfd 1,20 Mk bei
Abnahme v 5 Psd ä 1,10 Mk

Pökelknochen v jg z Schweinen

Frdl Schlasstellen vornh offen
gr Wallstrasze 3S II r

Die kilrt rmv IiWi K
1 rieii8tr l U/ U

zu vermietheu Näheres
Mavieustr im Comptoir
8tviii8tr tl lst die

Herrschaft

eingerichtete Wohnung in der
Beletage bestehend aus Z heiz
baren Zimmern Badezimmer
Küche nebst Znbehörungen
ovm I April ad zu vermiethen
Vreis lk e
WohilMg

Küche für 400 sof zu verm
Fr ichstr 4S

Werkstelle mit Wohnung
paffend für Feuer od Hol i Henri

1 Jan zu vermiethen Auch sii b
daselbst kleinere Wohnungen
bis zu v Thl zu vermietheu
Näheres im Hause selbst

M WMIM v 300 bis
450 zu

vermiethen Friesenstraste I

s ez z Zitreuer Nat g dcr ur und jun eijl Perioden die La ftolge i vler Jugend
gewo nbeiten sich iüylen5ö icje auch der an Nerv

seine z

i n Beijährliä hi v i z 5 l, An Gegen vonMc r in Bri s naNLn 1 Ziehen
ei i Ii ti n ö0vat V 3N i rd

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mut
Lachgas lüuftl Gebisse Re
guliren schiefsteheuder Zähn i

c AO IIplechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmitti gS

Die össriZiAuriA äss SUerK i
Siz ,ikinituu IS
gvcfot m rsitsA ä 3 6 Ms
Medmitt Ag 3 Hl r vov äor XspeUs
äss orclsrieädoktZs aus statt

I S Z
8tiltt dv8 ii Iei er ülel j K

Gestern Avend 11 Uhrent
schlief sanft mein lieber Mann
unser herzensguter Vaicr und j
Bruder der Coiiditor

im 73 Lebensjahre
j Halle a/S d 1 Oktb 1890

Familie Pfautsch

H ute Nachmittag 2 Uhr verschied nach Gottes unersorsch
lichen Rathschlusse mein innigst geliebter Gatte der Haudel
kammnsekretär

Wr R I IRnntiortim 29 Lebensjahre Dies allen lieben Verwandten und Freunden
zur Nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme

Im Namen sämmtlicher Hinterbliebenen die tiefgebeugte

Wittwe vrlrati Sltinckork geb
Lndwigshafen a Rh den 29 Septbr 1890

Die Beerdigung findet am Donnerstag den 2 Okibr Nach
mittags in Kühren b Dornreichenbach in Sachsen statt
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19 zeliffnet von 7 Uhr Marias öti 7Ahr Abmb
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